
Die Stadteilzentren in Innsbruck

Gemeinsam 
Nachbarschaft gestalten.
Die ISD StadtteilarbeitStadtteiltreff Bienerstraße

Bienerstraße 10/801
6020 Innsbruck
M: 0664 / 80093 7460
E: stt.bienerstrasse@isd.or.at

Stadtteiltreff Dreiheiligen
Dreiheiligenstraße 9
6020 Innsbruck
M: 0664 / 80093 7570
E: stt.dreiheiligen@isd.or.at

Stadtteiltreff Höttinger Au
Daneygasse 1
6020 Innsbruck
M: 0664 / 80093 7770
E: stt.hoettingerau@isd.or.at

Stadtteiltreff Hötting-West
Viktor-Franz-Hess Straße 11
6020 Innsbruck
M: 0664 / 80093 7530
E: stt.hoetting-west@isd.or.at

Stadtteiltreff Reichenau
Radetzkystraße 41
6020 Innsbruck
M: 0664 / 80093 7761
E: stt.reichenau@isd.or.at
www.stadtteiltreff-reichenau.at

Stadtteiltreff O-Dorf
Kajetan-Sweth-Straße 1
6020 Innsbruck
M: 0664 / 80093 7860
E: stt.odorf@isd.or.at
Zum Thema Leben im Alter:
M: 0664 / 80093 7580
E: lia.odorf@isd.or.at 

Stadtteiltreff Pradl
Dr.-Glatz-Straße 1
6020 Innsbruck
M: 0664 / 80093 7550
E: stt.pradl@isd.or.at
Zum Thema Stadtteilkoordination:
M: 0676 / 87306350
E: c.hackl.caritas@dibk.at

Stadtteiltreff Wilten
Leopoldstraße 33a
6020 Innsbruck
M: 0664 / 80093 7660
     0664 / 80093 7661
E: info@stadtteiltreff-wilten.at
Zum Thema Leben im Alter:
M: 0664 / 80093 7580
E: lia.wilten@isd.or.at 
www.stadtteiltreff-wilten.at

Stadtteiltreff Mühlau
Hauptplatz 2
6020 Innsbruck
M: 0664 / 80093 7520
E: stt.muehlau@isd.or.at

ISD – Innsbrucker Soziale Dienste

Kontakte
Stadtteiltreffs Mobile Sozialarbeit

T: 0512 / 5331 7590
E: sozialarbeit@isd.or.at

Amras
Geyrstraße 86
6020 Innsbruck
M: 0664 / 80093 7560
E: lia.amras@isd.or.at

Hötting
Schulgasse 8a
6020 Innsbruck
M: 0664 / 80093 7520
E: lia.hoetting@isd.or.at

Höttinger Au
Dr.-Stumpf-Straße 77
6020 Innsbruck
M: 0664 / 80093 7510
E: lia.hoettingerau@isd.or.at

Reichenau
Reichenauerstraße 123
6020 Innsbruck
M: 0664 / 80093 7560
E: lia.reichenau@isd.or.at

Saggen
Ing.-Etzel-Straße 59
6020 Innsbruck
M: 0664 / 80093 7570
E: lia.saggen@isd.or.at

Kontaktbüros Leben im Alter
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Stadtteiltreffs

Sozialberatung für ältere Menschen

SICH DAHEIM BERATEN LASSEN – Das freiwillige kostenlose Angebot um-
fasst Hilfestellung bei sozialarbeiterischen Themen und Unterstützung bei 
Antragstellungen.

Brücke in den Stadtteiltreff

VON ZUHAUSE AUS TEILHABEN – Die Mobile Sozialarbeit informiert über 
Aktivitäten im Stadtteiltreff und trägt Ideen zur gemeinsamen Gestaltung der 
Nachbarschaft weiter.

Lebendiger Treffpunkt im Stadteil

ZUSAMMENKOMMEN UND SICH KENNENLERNEN – Hier kommt die Nach-
barschaft zusammen, lernt sich kennen und trägt mit einem vielfältigen 
Angebot zu einem lebenswerten Stadtteil bei.

Ort für Ideen und Engagement

MITMACHEN UND AKTIV WERDEN – Die Stadtteiltreffs bieten Raum und 
Begleitung, selbst aktiv zu werden und gemeinsam Ideen für ein gutes 
Miteinander umzusetzen. Hier fi nden Menschen zusammen, um sich und 
andere nachbarschaftlich zu unterstützen.

Informationsdrehscheibe

SICH INFORMIEREN UND THEMEN EINBRINGEN – Vor Ort gibt es Informa-
tionen über Aktuelles aus der Nachbarschaft und der Stadt. Themen aus 
dem Stadtteil können hier eingebracht werden.

Die Mobile Sozialarbeit richtet sich an Senior*innen mit mobilitäts- und alters-
bedingten Einschränkungen aus allen Stadtteilen. Die Mitarbeiter*innen bieten 
eine niederschwellige aufsuchende Sozialberatung in den eigenen vier Wänden 
an. Dabei wird eine individuelle und selbstbestimmte Lösungsfi ndung angestrebt. 

Mobile SozialarbeitMobile Sozialarbeit

Die Stadtteiltreffs sind Orte der Begegnung, des Austausches und der Vernetzung für 
alle Menschen im jeweiligen Stadtteil. Ein wichtiger Teil des Angebots ist die Vergabe 
von Räumen an Nachbar*innen, Initiativen und Gruppen: Von der Lesung über Vernet-
zungstreffen bis zur ehrenamtlichen Hausaufgabenbetreuung. (Fast) alles ist möglich.

Büchertauschregal vor dem Stadtteiltreff Wilten

Die ISD Stadtteilarbeit

Menschen, die sich kennenlernen, Ideen austauschen und die Möglichkeit haben, 
sich für ihre Lebenswelt zu engagieren, können gemeinsam viel bewegen. 

An diesem Punkt setzt die Stadtteilarbeit der Innsbrucker Sozialen Dienste (ISD) 
an. Sie organisiert einen Rahmen für bürgerschaftliches Engagement und Vernet-
zung in vielen Innsbrucker Stadtteilen. Entscheidend sind dabei die Erfahrungen, 
Bedürfnisse und Möglichkeiten der handelnden Menschen vor Ort. Eine enge Ver-
zahnung von Bürger*innen, Zivilgesellschaft, Politik und Verwaltung hilft, Konfl ikte 
im Vorfeld zu vermeiden und konstruktive Lösungsansätze zu schaffen. 

Die Stadtteiltreffs als Begegnungsorte spielen hier eine zentrale Rolle. Aber auch 
die spezifi schen Angebote Stadtteilkoordination und Leben im Alter sind – dort 
wo sie angeboten werden – wichtige Bausteine. Vervollständigt wird das Gesamt-
paket durch die Mobile Sozialarbeit. 

Mit diesem integrierten Ansatz fördert die ISD Stadtteilarbeit lebendige, friedliche 
Nachbarschaften und trägt so zu einer guten Lebensqualität vor Ort bei. 

Gemeinsam Nachbarschaft gestalten – alle sind eingeladen, selbst aktiv zu werden 
und Ideen für ein gutes Miteinander umzusetzen.

Wer wir sind. Angebunden an die Stadtteiltreffs gehört in einigen Innsbrucker Stadtteilen die 
Stadtteilkoordination zum Aufgabenfeld der ISD Stadtteilarbeit.

Stadtteilkoordination und Vernetzung

SICH VERNETZEN UND GESTALTEN – Vereine, Gewerbetreibende, private Initi-
ativen, kulturelle und soziale Einrichtungen, Kirchen und Politik sowie Stadtver-
waltung werden zusammengebracht und begleitet. Gemeinsam entwickeln die 
Beteiligten Ideen und Lösungsansätze für Themen vor Ort.

Einige Stadtteiltreffs bieten unter dem Titel Leben im Alter ergänzend gezielte 
Informationen und Angebote für ältere Menschen und ihre Angehörigen. Für die-
sen Zweck gibt es zusätzlich in manchen Nachbarschaften eigene Anlaufstellen, 
die Kontaktbüros Leben im Alter.

Information, Begegnung und Teilhabe für Senior*innen

MITTEN DRIN SEIN IM STADTTEILLEBEN – Senior*innen und ihre Angehörigen 
bekommen Möglichkeiten, sich zu informieren, auszutauschen und mitzuma-
chen. Ein Teil der Nachbarschaft zu sein, hilft gegen Einsamkeit und er-
möglicht Engagement und Selbständigkeit.

Der Gemeinschaftsraum im Stadtteiltreff Höttinger Au


